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Stark: Joseph Franz Xaver St., katholischer Priester und Schriftsteller, † 1816.
Geboren am 17. December 1750 zu See in Tirol und auf dem Gymnasium
zu Innsbruck vorgebildet, trat St. 1769 zu Landsberg in den Jesuitenorden,
vollendete nach Aufhebung desselben seine Studien in Innsbruck und erhielt
hier 1774 die Priesterweihe. 1784 trat St. in das Collegium zu St. Salvator in
Augsburg und lehrte an der mit diesem Colleg verbundenen Lehranstalt erst
Philosophie, dann Dogmatik, bis die Anstalt aufgelöst wurde. Da verließ er
Augsburg 1807 und lebte von da an, körperlich leidend, bei einem Freunde in
der Nähe von Augsburg in stiller Zurückgezogenheit, in dem Dorfe Gersthofen.
Daselbst starb er am 31. December 1816.
 
St. war vielfach schriftstellerisch thätig, meist zu asketisch-erbaulichen
Zwecken. 1788 erschien von ihm eine Uebersetzung der Schrift des
Thomas von Kempen: Von der Nachfolge Christi (Augsburg, 8°), welche
1819 die dritte Auflage erlebte; noch nach seinem Tode kamen 1818 seine
„Christlichen Andachtsübungen zum allgemeinen Gebrauch in der Kirche und
zu Hause“ (Salzburg, 8°, 2. Aufl. 1824) heraus.
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